
— die Werktätigen der sozialistischen 
Landwirtschaft davon zu überzeugen, 
daß die Übernahme von Verpflich­
tungen im sozialistischen Wettbewerb 
zur Einhaltung der agrotechnischen 
Termine, der Erhöhung der Erträge, 
der Steigerung der Arbeitsproduktivi­
tät und Senkung der Kosten und der 
Überbietung der Planziele sowohl im 
Interesse der Gesellschaft wie auch 
jedes einzelnen liegen;

— dafür zu sorgen, daß alle Vorstände 
der LPG und Leitungen der VEG das 
Prinzip der materiellen Interessiert­
heit richtig anwenden und besonders 
die Traktoristen materiell an hohen 
Leistungen mit Beginn der Bestel­
lungsarbeiten interessieren;

— in den LPG und VEG für die wich­

tigsten Kulturen einschließlich der 
Futterproduktion Spezialistengruppen 
zu bilden;

— in allen sozialistischen Landwirt­
schaftsbetrieben rechtzeitig exakte Ar­
beitsablaufpläne auszuarbeiten, in de­
nen die materiell-technischen Mittel 
richtig bilanziert und eingesetzt und 
den einzelnen Genossenschaftmitglie­
dern, Landarbeitern, Traktoristen und 
Leitungskadern verantwortlich die 
Aufgaben erläutert und zugewiesen 
werden. Jeder muß sein Maß der 
Arbeit und den Termin der Durch­
führung, die Vergütung und Zusatz­
vergütung bzw. Prämiierung für Pro­
dukte, die über den Plan gebracht 
werden, genau kennen.

Pflichten der Bezirks- und Kreisleitungen

Worauf sollten sich die Bezirks- und 
Kreisleitungen in der Führungstätigkeit 
und der Erhöhung des Niveaus der poli­
tischen Massenarbeit in Vorbereitung und 
Durchführung der Frühjahrsbestellung, 
der Pflegearbeiten, Heuernte und Vorbe­
reitung der Getreideernte konzentrieren:
— Im Zusammenhang mit der Durchfüh­

rung der Parteiwahlen ist die poli­
tisch-ideologische Erziehungsarbeit in 
den Grundorganisationen so zu ent­
wickeln, daß die Parteimitglieder bei­
spielgebend an der Spitze der Durch­
führung der Aufgaben in der Früh­
jahrsbestellung und bei der Anwen­
dung des wissenschaftlich-technischen 
Fortschritts stehen. Die Initiative der 
Mitglieder unserer Partei ist so zu 
unterstützen, daß sie eine vorbildliche 
Arbeitsorganisation und Arbeitsdis­
ziplin verwirklichen können. Die ge­
samte Arbeit muß so entwickelt wer­
den, daß die diesjährige Frühjahrs­
bestellung ein weiterer Prüfstein für 
eine zielstrebige Partei- und politische 
Massenarbeit und der Kampfkraft 
einer jeden Parteiorganisation ist.

— In Auswertung der Erfahrungen des 
letzten Jahres sind durch die Bezirks­

und Kreisleitungen Maßnahmen fest­
zulegen, wie mit Hilfe der Ausschüsse 
der Nationalen Front und der ört­
lichen Organe der Staatsmacht in den 
Bezirken, Kreisen * und Gemeinden 
alle Kräfte des Dorfes, vor allen Din­
gen die nichtberufstätige Bevölkerung 
der Dörfer und der Landstädte für die 
Vorbereitungsarbeiten der Frühjahrs­
bestellung, vor allem für die Pflege­
arbeiten und die Heuernte, gewonnen 
und eingesetzt werden.

— Es ist notwendig, daß die Büros den 
Grundorganisationen an Ort und Stelle 
Hilfe bei der breiten Organisierung des 
sozialistischen Wettbewerbes geben und 
dazu breite Kreise ehrenamtlicher 
Parteiarbeiter einbeziehen. Dabei gilt 
es nach wie vor, den großen LPG, den 
LPG mit noch niedrigem Produktions­
niveau und den LPG Typ I, besonders 
denen ohne ausreichenden Parteiein­
fluß, während der gesamten Kam­
pagne eine wirksame Unterstützung 
zu geben.

— Durch die Büros ist die Anleitung der 
Frauenausschüsse in den LPG und 
VEG so vorzunehmen, daß sie in die 
Lage versetzt werden, aktiv auf die
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